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Das iſt

PROGMNOSIS ASTRO-
MANTICA

Darinnen

Was doth der Abdler Puths
vndLo�w mit ſeinen adhærenten Ronatli�
chen in demi635. Jahre werden ausrichtenvnd was

fu�r ein boöſer Zuſtand im Ro�miſchen Reichdieſer
Jahr ſein wird.

vet νονονν
igct

Allesaus den Himmeliſchen Conſtitutionen
vnd Contingentiſchen Sachen ſo nechſt Go�ttlicher
Allmacht auß dem Lauff Standt vnd Qualita�t der Planeten
vndandern Geſtirn aus der Jinſternu�ſſen Wirckungen tan-

qvam eaulſis ſecundisnatu�rlicher Weiſe
zu gewarten.
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Vorredean den Leſer.
GOttesGznade vndheilnechſt hertzlicher wu�ntſchung
eines glu�ckſelig-fro�lichen vnd dermal einſt friedrei�
chen newen Jahrs ſampt nochmahliger erbictung
mrinergantzwilligendienſte zuvor.

Vnſtiger lieber Leſer indem
newlichſten tracta�tlein welches Pro-
gnoſis Aſtromantica genand iſt be�
ſchriebenwiehoch ſich jedeMonatdes
nunmehr faſt abgewichenen 1634.

Jahrs der Adler geſchwungen vnd wie weriter noch
diet vbrige wenige zeit dieſes Jahrs kommen mo�chte
darneben auch verheiſſen worden das Prognoſticon
des nunfolgenden 1635. Jahrs miteheſten zuſte llenvnd
herauszugeben. Vndwiewol esfu�glicherwereinbe�
trachtung wie wunderſeltzam es noch daher gehen
wird zuſchweigenals dem baldzu liebe vndgefallen
bald einem andern zumverdruß zuredenvndzu ſchrei�
ben:Sohatſedoch das jenigeworzudieAſtra alseau-
ſæ ſecundariæ incliniren, welche obſie wol nicht eben
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tine Abſolutam necesfitatem inportiren, dennoch
nicht allezeit fu�r ſupervacanea zu achtenjederman an�
gedeutetvñ alſo der beſchehenen zuſage eingenugenge�
leiſtet werden mu�ſſen. Wird derowegen hierinnen der
Aſtronomiſche verlauff des jetzo bald volgenden 1635.
Jahrs ku�rtzlich beſchrirben vnd darneben der gu�nſtige
Leſer freundlichſt gebetenſolches im beſten zu vermer�
cken vnd zugebrauchen. Vale. Am Tage aller Heili�
gen Anno 1634.

SSJ

Von den vier zeiten welche durch denna�
tu�rlichen Lauff der Sonnen vnterſchie�

den werden.

Das J. Cap.
Vom Winter—
Je gantze zeit weil die Sonne inStein�
bock Waſſerman vnd Fiſchen jhren lauff hat
nennen die Aſtrounomi dieWinterjeit welche
in gemein wann nejhre Te.uperaturam behelt
kalt vnd trucken iein ſoll ?s hebet ſich aber die�
ſes Jahr die Winterzeitan denij. tag Decem-

bris des nachts vmb ii. vhr24. minuten Mercurius Mars vnd
Venus ſind dieſe jeit Dominatoresgleich wen ſich Mercurius in
culmine 4. domus inQuadratura Jovisantreffenleſt mit wel�
chen er in verwechſeltenFa�uſern herumb ſtreitht imSextilſchein
Wartis welcherhn ex lizao aerio gantz freundlichihutanblicken

nach



nach welcherconſtitution dieſe Winterzeitden mehrentheilzu fet�
nen ertreglichen Wetter anlaſſenſolte/dieweil ſich aber Venus miet
dem kalten Satutnoincapricorno thutinpropria domo Sa�
tutniconjungiren, du�rffte ein ſeht kalter Wintermit groſſen di�
ckenvnd tieffen Schneeeinfallen das alſo die vorhandene Practi.
ciriſcheAuſchla�geeinẽ vnverſehener weiſedu�rfften auß dem ſchlaf�
fe weckennehmet die Schantze wol wahr.

Januarius
ANder Kettender Emigkeit vnd des Frirdenswird
noch ta�glichen geſchmiedet aber das Fewr iſt zu

wenigvnd der Kolen iſt auch zuwenigwird derowegen
der beſta�ndige Friede noch wol zurücke bleibenwie ich

in meinen prognoſtico Anno 1634. erzehletder ge�
pfeilete Lo�wzwar vmbſtecketſich mit Pfeilen geringſt
herumb aber des FewrsvndKolen iſt zuwenig dann
jhre Zeit iſt vmb.
Ho�re doch Pfaffe vnd Pater Kilian wowils nun

hin? Jch ſpu�rt es iſt noch nicht halbgewonnen. Mus�
caw wachet noch jmmerdar ſo wil der Tu�rcke auch
mit ins Spiel.
Der Pole ſihetvor vnd hinder ſich.
Geiſtliche halten Rath mit Kriegsra�then.
Ein ſcha�ndlicher Fall einer hohen Perſohn.

Februarius

parsrrrpeeAu Blu�en



Blu�en daun die Lilien imWinter auch vnd geben
ſie auch einen gutenGeruch.

Blſſer iſts jetzo nicht geſpielet.
Orr erſtt Lo�w ſchla�fft: Der ander bru�llet noch

das es vber Berg vnd Thal ſchallet.
Martius

EJne hohe Perſohn ſehe ſich wol fu�r esdo�rffte vmb
dieſezeit gewaltige Hauptpillengebendas es einem

im Leibegrim̃eteabernichtzurGeſundhtit dienlichen.
Schweden helt heimliche Rathſchla�ge.

Lilien vnd Rauten wer wil euch bercunen ber
ſeptentrionaliſche Lo�w: Wer wird euch beſchu�tzen
der Lo�w von Juda.
DieGeiſtlichen in Jtalia werden in dieſem Monat

hefftig zum Kriegeangeſtochenvnd du�rfftendie Evan�
geliſchen an etlichen OrtenMelancholiſcheOſtern ha�
benGott helffe! Dann der gerechten Gebet vermag
vielwann es ernſilich iſt.

Das II. Cap.
Vom Fru�hlinge.

En Flu�hlingbeſchreiben dieAltronomi durchdenlauffder

weiſe warmvndfeuchtiſt Es wird aber der Anfang gleich inden10.
tag desMertzen 5. ſtunden 54.min. nathmittag einfallen. Mars
ſt zu dieſer jeit Dominator juwelcher gjeit Jupiter, dol Luna
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in ſua exaltatione,aberMarsbeneben dem Saturno in jhren eig�
nen domieilijs ſtehen vff welchen ſtand der Fru�hling zu merckli-
cher durrender Lufft mit ſtarcken Windenvnd Sturmtregenſolte
geneigt ſeyn dadann dieTrompeten vndTrummeln ſich tapffer
werden laſſen ho�ren das man alle tageiwasvernehmen ſoviel in
Teuiſchland vnd ſonderlich in Thu�ringen nicht erfrewen wird.
vnd weil der Marsdominator vnd ſtarck iſt dieſen Winter ſowird
er den Martialiſchen Leuten vnd aAlchimiſten gut Glu�ck bringen
den groſſen Herrn aber vnd Ampisperſohnen vnd Geiſttichen

groſſe Jeindſchafft.

Der Adler helt Kriegstath/ aberes heiſi vnd bleibt
wol wann ſies auffs klu�gſte greiffen an ſo gehet

dochGott ein ander Bahn esſtehet in ſeinen Ha�nden.
Eine Vornehmewolbekante Stadt hat ſich beydes

fu�r reunden vnd Feinden wol vorzuſehen jhre Ber�
ge Burg Waner vnd Walde gru�nen vnd blu�hen Ei�Au

nigkeit vnd auffrichtigkeit darzu ein gewiſſenhafftes
vnd ordentliches Regiment wehre jhr no�tig der helle
Himmel helt von viel hundert Jahren hero ſeinen ge�
wiſſen vnd richtigenLauffmit wunderbahrer einigkeit
vnd beſta�ndigkritvndwird auch alſo bleibenbißan der
WeltEndealſolangees auch ordentlich in allen Sta�n�
den gehaltenwirdguter zuſtand zugewarten.

Wer Ohren hat der ho�rt.
Majus.

DJe Jagdiſt angeſtelletdie Ezarn ſeind aus geſpannet
vnd jagen rnde Parteyen. Niederſachſen Fran�

cken
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cken Thu�ringen Meiſſen vndVoigtlandbedenckre dich
rechtvndbetrachtt dir vorigen Wunder Gottes ſey
wach vnd ſichdichwol fu�rvnd nimb die Schild inacht
laßguteWort deineWaffen die Berge deinSchutz
auffrichtigkeit deine MNauren ſeyn vnd bedenck was
zu deinem Fried dienet.DasOrientaliſche Haupt reget ſich vnd wird jhm
derMuth wachſendaß er nich vnterſtehen do�rffteſein
Gezelt auff die heiligen Berge zuſchlagenvndzuſci�
nen Ruin nach dem Chriſten Blut zu du�rſten vnd wird
zuſeinerzeit offenbahret werdenwasmein lieberzott
vber jhn beſchloſſen.

Junius.
Weill der Saturnus Krebsga�ngigiſt zu befu�rchten

groſſe Erdbeben einfall der Berggruben Vnge�
witterWaſſersgefahrRaub Mord Schiffbruch
Bezauberung Vergifftung Kranckheit ſhweren Fall
Peſtilentz Berhinternu�ß Beſchwernu�ß Trawrigkeit
VerzweiffelungVntrew Betrug Diebſtal vnd ander
Vnglu�ckemehrzuWaſſer vnd zuLande.

Jch beſorge Teutſchland ſey verrathen vnd ver�
kaufft dann es wird erſcho�pffet beyde von Geld vnd
Leutenvndgarausgeſogendarnach wirdsman dem
Tu�rcken inRachenſteckenvndfolgendaufffreſſen.

rDas



Das III. Cap.
Vom Sommer.

mEr Sommer hatſeine jeit ſolange die Sonne imKrebs
Do�wen vnd Jungfrawen jhren lauffhat vnd hebt ſich die

cken iſt den i1. Junij o. ſtunden 54. min. nachmittagevnd iſt Mer-
wSommerjzeit an dienach natu�rlicher weiſeheiß vnd tru�

curius dieſerzeit Dominator,daeben gedachter iereuriuscum
Luna in Quadratur: ſtehetvndvon der Sonnen combuſſus iſt
bedeutet alſoeinen warmenvnd heiſſen Sommer ſetztmit groſſem
Gewitter vnd Donnerbald mit groſſen ſtarcken Sturmwinden
bald mit Platztegen vnd Vngewitter durch einander vermiſcht
wie ſolchesallerley ſeltzame Aſpeetender Planetendurch einander
anjeigen gehet esdieſen Sommer ohnegroſſes Vnglu�ckab ſo iſt
GOtt dem Allma�chtigendafu�rzu dancken Sintemal esdie lieben
Scern nicht alles thunvnruhige Ko�pffe derMenſchen machen
auch bo�ſe conſtellationes vnter einander. Sed tu Vocationi
tuæ ineumbe diligenter,adqram à Deæo fueris voeatus.

Julius.VNgernhabe allenthalben Augen. DieHundesta�
ge bringengroſſevereuderung inRo�miſchen Reich

dardurch vielvnſchuldigBlut vergoſſen wird.
Einkleines Landgege auffgang ko�met hoch vnd betru�
betdieſo es betru�bet haben nun demu�tiget euchvnter
dengewaltigen herrſcher des zeit kein ende haben kan.

DieGeiſtligkritiſt hochbetru�bt vnd wird ſelbſtvn�
ter einander vneins.
Eine zuſam̃enkunfft hoherPotentatenweil dieGei�

grnnoch im̃er zueinem betrendigenFriedenklingen.
B Augu-



Auguſtus.
—Hr Ruhinretigen vnd großſprecher laſſet ewren
VMuth ein wenig falleneskommen Frembde Vo�l—
cker/die denWeg von ferne zu dirvon jhren alten geler�
net haben: Vo�lckerdie dein nicht ſchonenwerden vnd
deſſen ſprachdu nicht verſtehn wirſt: Werden geſchwind
vnd hurtig ſeyn begierigzumRaubwas voretlichen
Japren eingeſamlet worden.Die Krancken verſuchen jetzo allerhand Mittel vnd
Wege,/wie jhnenmöchte geholffenwerdenvndetwas
fruchtbarliches wiederfahren.

Ruffet GOtt vleislig an
Er wird euch nicht verlahn.

Seotember.
DEnGeiſtlichen Prælatenbeko�mptdas feehten wie

dem Hunde dasGraß:?Dieweil GOttdurch den
kleinen Hauffen ſiegrr
VWo triumphiretdann jetzo der groſſe Adler kan er
der Lilien Geruch nicht verdawen.DieLilienvnd Rau�
ten blu�ennoch jmerfort ob esſchon etwaskalt iſtvnd
geben einen guten Geruch vonſichanderer Leutevn�
fall iſt hresReichs erweiterung.
Des greharniſchten Reuters trabentes Pferd hin�

cket. Wache auffdu gekro�neterLo�wduhaſt lange ge�
ſchlaffenſa�tige dich vñ deinejungen;du geſternterLow
erfrewdichduwirſtruhe ſuchenvñfindendañ die Bo��
ckeſind deiner Speiſevberdru�ſſig. Das
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o Das IV. Cap.

Vom Herbſic.
VEn Herbftbeſchreibetder Sonnengangdurch die Wage iſscorpion vndSchu�tzen vnd iſt dieſe jeit von Naturkalt

grucken: gehet die Sonne erſte Herbſt� J
zeichen den)z.Sepremb.einehalbe ſtunde nach i2.vhrſchlagen vnd
6. min. immittagesjeitdadaturaus tanquvam ſtationariuswel.
ther auch dieſe zeit Dominator iſt dem Mercurio in Quadrat:
ſich opponirt, drumb ich von ſolchemStande einen wunderſeltza�Nerbſt ſchlieſſedoch hoffeicher werde wils Gott noch wol zu n

leidenſeynmitler zeit haben Schiffleute den Herbſt vberſich vleiſ� i
ſig fu�t Vngewitter vnd niedergang der Schiffe ju befuü�rchten es zn.
wird auchetlichen groſſen Herrn vnddenen dieinDignitet ſtehen
großVnglu�ckKercker vnd kxilia getrawetdarumb wir billich ſol�

ge

1 i ſ Sru�nde/ Laſter vnd Geitzauß vnſern Hertzen austil� Jtna evn eren/vnddenn wollu�ſtender Welt Valediciren.

—S
ĩſchen dem AdlerLo�wen vnd Hanen eine ſtarcke beſta�n�

dige vnd auffrichtige Freundſchafft gemacht werden
vnd nicht mehr Discordia ſondern an allen Oertern
Concordia ſeyn das Evangelium ChHriſti bey allen
Vo�lckerngepredigetwerden wann nurſolch gutes vor�
nehmen nicht zu groſſem Schaden verhindert wird. J
Ein hohes Haupt ſehe ſich fu�r das esnicht Spanni�
ſche Feygen eſſe.

Bij Novem-



November.
EJnnewes Feiwr fehet anzu glummen vndwerden
groſſe. Herrn zum Krieg ſehrangehaltendrumb ver�

laß dichnichtſojehr auffFreundſchafftdann jhrgehet
z5. auff ein Lothdasmag wol einegeringe vnd leicht�
fertige Materi ſeyn.

Wie thewr jetzo ein Jeſuiter.
Friedliebende Dotentaten bemu�hen ſich ſehr das

groſſe Fewr im Ro�miſchen Reich zu leſchen. Newe
Reformationes vndverenderung ſehe ichhinvnd wie�
der im vollen ſchwang beſorge eswird ergehen was
der Allerho�chſt beſchloſſen denn esmus dieGo�ttliche
Prophezeigung imDanieldesgroſſen Prophetener�
fu�llet /vnd wasJoannesin ſeiner heimlichen Offenbah�
rungmeldet muß ſein ausgang haben. Vigilate
Orate.

NDetember.
DJe Soldatenhabennicht Ruhe ſiewerden aus den
Quartirengejagtdie Jeſuiter lauffen auchmit.

Die Katzen geben guteWortte.
Der Fuchs in ſeinerKrafftMacht vnd Sta�rcke

in ſtinem hoch vnd vbermuthvnterſtehet ſich die Vor�
mawr der Chriſtenheit anzufallen aber einfrewdiger
Lo�w zihet jhm entgegenvnd leſtſie zu der Mutter der
Chriſilichen Kirchen fu�hrendannesmuß dasgeiſtliche
Regiment noch vor dem ende derWeltzunthmen.

Das
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Das V. Cap.

Von den Finſternu�ſſen vnd böſen Conltel.
lation der Obern Planeten.

Jr haben diß Jahr 5. Finſiernu�ß am Firma�
w ament des geſtirneten Himmels zu gewarten

vnter welchennur am Monde in Teutſchland
ko�nnen geſehen werden.ſ Finſternu�ß geſchicht an der Sonnenin
Die er teden gebildeten HimliſchenWaſſermanvndko�mbt mir

aus meiner rechnung auff den7. tag des alten Febr.
darinnen die Sonne jhres hellen ſcheins beraubt wird
auff Punttenvnd zo. min. groß.

5.Es erdenſie dieVo�leker zuſchen bekommen ſo in
wt N U nicanachdem polontarctico, desglei—

erra age achen die daim Ko�nigreicheChina vnd in den Jnſulen
d G'loloGavanMinori habitiren vñwohnen.

Min an 1Zumandernwird derNonddurch ſeine bewegung
inden Schattender Erden getrieben. Darinnener ſei�
nen hellenſchein derleuret vff is.Puucten os.min vndz.
dec. groß des Abendsvmb o. vhr im 13gr. iz. min. der
gebildeten Himliſchen Jungfrawen nicht weit von den

wird 4. gantzerſtunden vnd;s. min. geſpu�retvnd
Ofſit ive rin Teutſchland geſehen werden.heaiebt ſich eine Finſternu�s an der Son�

Veſpergeitbald nach 7. ſchla�gen
Bluij ime7.

m—



im 27. grad. 16. min. der Fiſche eines viertelPuncts
groß/wird nicht lenger als16. min. ko�ñen geſehen wer�
denvnd zwar von denLeutenſo indenKo�nigreichaman
vnd in der provintz Amaga wohnen.
Die vierdte Finſternu�ß geſchicht abermals an der

Sonnen auffdeni2. Auguſti desAbends vmb 6. vhr
47.min. naht bey demez5 inis. gr. desgebildetenHim�
liſchenLo�wens vff 5. Puncten großthut ſich auff an�
derthalb ſtunden erſtreckenwird in vnſern Septentri—
onaliſchen Landſchafften geſehen werden nemlich in
Gronlandan Fluß Stichod, vnd vonden jenigenſoda
vmb dievorgebirgedesgleicheninJſiland vndkſtoten
wohnen: Sirwird gewißlichen noch mehr Septen—
trlonaliſche Helden in denHarniſch bringen vnd zum
Streiterwecken wie ich dann vorher ſolches mit we�
nigengedacht es wird vns ſolches die zeitkunfftig an
jhr ſelbſten offenbahren.
Die fu�nffte vnd letzte Finſternu�ß tregt ſich zu am
Mondendenis. Auguſti desmorgens vmbz vhrſchla��
ge 46.min. im4.gr. vnd�7. minuten der Fiſche nahe bey
demL faſtvff 16. Puncten groß wehret viertehalbe
ftundenwird inTeutſchlandauchObſeryiretvnd geſe�
henwerden ko�nnen.
Dieſe Finſternu�ß iſt nicht zu verachten wie auch keine

andere nim̃ermehr in den Wind ſoll geſchlagenwerden
SintemalalleFinſternu�ſſe jhre mer�kliche wirckungen
J haben
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habentam in qvalitatibus activis qyam pasſivis, das
wa�nn ſfie im Winter geſchehen groſſe Kalte vervrſa—
chendardurch die Erde geſchwa�cht vndvnfruchtbar ge�
machtwirdgeſchehtn ſie aber imSommerſomachen
ſie dasErdreichauch vnrichtigdas die vnfruchtbarkeit
darauff erfolget entweder mit truckenheit oder na�ſſe
jedoch nach deme das Signum Eclipticum iſt. De—
rowegen der heilige Ambroſius nicht vntecht geſchrie�
benhat: Elementa omnia compatiuntur,cum lu—
minaria in cœlo patiuntur defectum.
Sodu�rffen wirauch nichtſicher ſeynvnd vns falſch�

lich einbildenalsſolten diez. Sonnenfinſternüſſen die�
ſes Jahr Teutſchland nichts angehendarumbweilſie
ſie nicht zuſehen beko�mbt wit ich vor dieſer zeit ſolches
mit gewiſſen Ezru�nden dargethan habeEs iſt ja war
vndbleibtwar wiedas Sprichwort lautet.
Res tua nunc agitur paries cumproximus ardet

Vicinum qve malum, ſoepe nocere ſolet;
Deines Nachbarn Vnglu�ck vnd Brand

Warnet dich fu�r Schaden zuhand
Dieweil darbey groſſe Gefahr

wol dem der ſolches nimmet war.Eswird denenLa�ndern fu�rnemlichenam aller vbel�
ſtenergehenwelche vnterden Zeichen darinen gedach�
te Finſternu�ß geſchehen liegen GOtt verhu�tedas es
nichtmit etliehenheiſſe wit dort inBucolicis,

Man—



Mantuavæ miſerænimiumvicina Cremonx.
Welche haben in jhren Themate natalitio dten

aeny x vndv in Horoſcopo medio cœli oder andern
Hilegialibus die mo�gen ſich wol fleisſig in acht neh�
men. Res haud eſt de nihilo.

Das VI. Cap
Vonden gantz hochgefa�rlichenConjunctio-
nibus vnd Oppoſitionibus, was nemlich dieſelbigen
alsnatu�rliche Zeichen mit jhrer Krafftvnd ausgieſung in dieſe vn�

terſte Welt durch verhengnu�s GOTTes vermut�
lich wircken ko�nnen.

WOvielgewriſt tanes ohneBrandſchaden nicht
Labgehen alſo gehetes auch in dieſem Jahr daJ

ſo vielFinſternu�ſſegefa�rlche Coniunctionesvnd Oppoſitionesſich ſpu�ren vnd vermercken laſſen
dieſelbigen konnen freylich nichtohne ſonderbare wir�
ckung fu�rvber rauſchen deun obwoldieſelbigenjhre na�
tu�r lichevrfachen haben jeboch weilſonderlich ſolche jh�
rewirckunaeninhæc inferiora, vnter Menſchen vnd
Viehe auff Erden haben kan man leichtlich erachten
daswañ jhnen einevngelegenheitbegegnet ſolches bey
vns auffErden ohne ſchaden nicht abgthen ko�nne.
Anlangende nun diegefa�rliche vnd gantz vngluckſe�
ligt ConjunctionMartis Mercurij, ſotra�gtſich die�
felbigt zuden 10. Martij im 9. gradu desWiddersgibt
andeutung zu noch gro�ſſerer verbitterung vnterhohen

Poten�



Potentaten Ko�nigenFu�rſten vndHerrngroſſe Ver�
ſchlagenheitvnd verſchlageneArgliſtigkeit imKriegs�
weſendaſolcheStratagematabellica werdegebraucht
werden ſo zuvor noch nie erho�ret worden Man wird
hin vnd wieder Mordbrenner außſenden welche vber�
außgroſſes Vnglu�ck ſtifften werden: Manwird auch
offt vnd viel zuRathegehenvnd ſichbefragenwoher
man dochGzeldnehmediewril es allenthalben außgefl�
ſchetdamit man denKriegweiter fort ſetzenmo�gedar�
vber dann die Vnterthanen ſehrſchwu�rig auffru�hriſch
vndrebelliſch hin vndwieder werden gemacht werden.
Groſſer Heuſer vnfall vnd todes abgangs wegen

wird anvielenOrten groſſe betru�bnu�ß ſein gnSuma
es werden ſo wol in der Religion als in den Policcyen
vberhauffigevnd ſehr groſſe verenderungen vorfallen.
Fu�rnemlich aber haben ſich die Ko�nigreiche La�n�

der vnd Vo�lcker vorzuſehen welche vnter vorgemelten
Zeichengelegen ſeind jaeswirdwas zeitherogeſuñen
geweſtnunmehr vollend geſpunnen werdenes wird a�
ber ſolcheswolſchwerlich jnnerhalb 8.Jahren ko�nnen
abgehaſpelt werden.
Auff den 20. Aprilis geſchicht eine Conjunction

Martis Solis imi4 gradu des Stiers alhier tragt
ich diebeyſorgees werde der ho�chſt ſcha�dlichevñ grau�
ſame Krieg leider noch ſtarcker grasſirenviel ſtadliche
La�nder vnd Provincien ergreiffenvndverwu�ſtenauch

ſ
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viel Kirchen Gottesha�uſer vnd Stifftungen ſampt jh�
ren Pfru�nden vnd Einkommen zu grunde richten vnd
ga�ntzlichen zerſto�rendarneben ſeind zubefu�rchten groſ�
ſe gewaltſame einfälle frembder ausla�ndiſcher Ko—
nige vnd Vo�lcker ſowohln der grewlichen Tu�rcken.
JtemgroſſeFeldſchlachtenwerden ergehengewalt�

ſame einquartirung vnverhoffte Kefkormationes, vn�
ertra�gliche Contributiones, newe Bundnu�ſſen mit
ausla�ndiſchenVo�lckern etlichen hohrn Ha�uptern groß
Vnglu�ck/vnd woletlichen denenes nicht getraumet gar
daß Depoſuit, wie vns ſolches alles die zeit writen an
jhr ſelbſt offenbahr machen wird.
Auffden i2. Junij tra�gt ſich eine Oppoſition Solis
Saturni zuin Zeichen der S deutet an groſſe wider�

wertigkeit mit mancherley Vnglu�cke griſtlichen Præ-
laten vnd andern fu�rnehmen Ha�uptern welche vnter
gedachten Zeichen begriffen ſind die Oppoſition Sa-
turni Martis, ſo den 27. Junij im y geſchicht taug
auch im grunde nichts ſondern deutet auff lauter jrrung
vnd verwirrungin allen Sta�ndengroſſe Kriegsru��
ſtung einnehmung vnd eröberung vieler vortrefflicher
Feſtungenvndwird das Volck hin vnd wieder wegen
groſſer verderbung vnd einbieſſung aller jhrer Gu�ter�
leinſichſehr zum Kriege gebrauchenlaſſenvnd zulauf�
fen alſo daß man es nicht alles wird ko�nnen recht
vnterhalten.

Den 23.



LIGt
—Ê

Deun 2ʒ.Septemb. gefelt eine wunderſeltzame Con�
junction ſovis Martis ein im 2/deutet auch auff
nichts guts es mo�chte alhier ein hoherPotentat ein
wenigzu ru�ckeſehen vnd ſich wol bedenckendamit er
nicht in Religions vnd Kekormations ſachen ſich ſo
hoch bemu�hete vnd ſo geſchwinde eylete/ denn jhme
wird alhier wenig guts getrawet. Sapienti ſat dictum.
Doch aber ſollen hergegen diegeiſtlichen Herrnvnd

Prælaten, dieweil ſie an wenig Orten Platz haben
nicht ſo ſehr jubiliren ſintemahln ich achte es ſey noch
nicht halb gewonnen vnd ſhnen die Conjunction So-
lis saturni den 28. Decemb�einfallendegar ſchlech�
te Zeitung bringenthutdenn es wirdjhnen die zeithero
eingebildete General Victori wol ſchwerlich zutreffen
vndgeſchehenzumahln weil ſie es ſogar grob gemacht
vnd anGott dem Allma�chtigen zum allerho�chſten ſich
verſu�ndiget/indeme ſie ſich de facto vnterſtandenvnd
noch biß auffgegenwertigeſtunde ſich vnterfangendie
ZravaminamitFewrvñSchwerdtzu decidiren, dar�
vber viel tauſentvnſchuldiger Nenſchen in ihren eigen
Blut erſa�ufft.vnd erſticket Land vnd Leute verwu�ſtet
vnd gantz ja�mmerlich in den grund verderbet werden
Ach wie an vielen Orten hat man dochſchondas edle
vnd hochtewre Kleynoth das freye Exercitium Augu—-
ſtanæ Religionis Con fesſionis calſiret vnd vffge�
haben from̃e vndgetreweLehrer inKirchen vnd Schu�

Kij len



len ins elende gejagd vndvertriebenvnd iſt ohne noth
den groſſen Trangſall ſo der gantzen Welt gnungſam
bekantiſt alhierzu beſchreibeneswirddochwol darbey
bleiben er iſt in die Grubengefallendieer einem an�
dern gemacht hat.
Vnd diß habe ich auff dißmal der lieben teutſchen

Nation zur gutennachrichtung mittheilen wollen bit�
tente daßwolleeinjeglicher darmit vorlieb nehmẽ zum
beſten verſtehen vnd gebrauchen hinfu�rterſo wil ich al�
leJahr ſoGzott wil ein mehres vnd etwa (ſoes die Aſtra
mo�chten mit ſichbringen) beſſers von mur geben�
Der ho�chſte Sternmeiſterdergroſſe HErr der den

Himmel außgebreitet hatwie emTeppichvnd mithell�
glantzendenLiechtern gezieret welche durch ſeinWort

in jhrer Ordnunghaltenvnd ſichnicht mu�de wachen
der ma�chtigeHErr der diß alles gemachthat der ein
freywilliges weſen vnd an keine Creatur gebundeniſt
wollt alleſcha�dliche Innluentzen der Himliſchen Co�r�
vper von vns gna�diglich abwendendasangedeu�
tegute aber kra�fftiglich befo�r dern vmb ſeines

whulffreichen Nahmens wil�
lenAmen.

In magnis voluisſe ſat eſt.

END E.
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